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Einladung
 FGM/C Fallsupervision 

für Fachkräfte
mit Barbara Abdallah-Steinkopff

 

Angst, Somatisierung, Depression,
posttraumatischer Stress... Weibliche

Genitalbeschneidung (FGM/C) kann die
psychische Gesundheit einer Frau lange nach

dem Eingriff bis in ihr Erwachsenenleben
beeinträchtigen.

 
Leider wird diese Problematik oft nur am Rande

thematisiert.

Mit der Fallsupervision wird die Möglichkeit
gegeben, Ereignisse aus dem Beratungskontext

in einem geschützten Raum mit bis zu 10
Personen zu thematisieren und somit

Lösungsansätze und Handlungsoptionen zu
finden.

IN VIA Bayern e. V.
Projekt “Fachtage zu FGM/C”

Projektleitung: Katrin Layh
fgm@invia-bayern.de 

Online via Zoom
 Donnerstag, 09. Juli, 10:30-12:00 Uhr

Barbara Abdallah-Steinkopff

Dipl. Psychologin, 
Psych. Psychotherapeutin, 
Ergotherapeutin
Psychologin bei Refugio München, 
Beratungs- und Behandlungszentrum 

       für traumatisierte Flüchtlinge  
Ausbildungsangebot mit den 

       Schwerpunkten Therapie der 
       Posttraumatischen Belastungsstörung (VT), 
       Kultursensitive Psychotherapie, 
       Psychotherapie und Beratung unter 
       Mitwirkung von Dolmetschern

Supervisionstätigkeit bei verschiedenen 
       Beratungs- und Behandlungseinrichtungen

Für mehr Informationen, kontaktieren
Sie uns:

Anmeldung

hier klicken
oder 

 

https://eveeno.com/188587390
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